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Redaktion
Gemeindeamt Bergheim 
„Gemeindezeitung“
z.Hd. Fr. Manuela Heckel
Dorfstraße 39a, 5101 Bergheim
Tel.: 0662/452021-20
Fax: 0662/452021-33
E-Mail: gemeindezeitung@bergheim.at

Redaktionsschluss für die nächste Aus-
gabe ist der 20.11.2023

Öffnungszeiten Gemeindeamt:
Montag bis Freitag 07:30 - 12:00 Uhr
und Montag 13:00 - 17:00 Uhr
und nach Terminvereinbarung

Wir freuen uns, wenn Sie uns Ihre 
Hochzeits- oder Babyfotos auf 
gemeindezeitung@bergheim.at mailen.

Sie wohnen in Bergheim und haben 
gerade eine besondere Leistung er-
bracht, einen akademischen Abschluss 
oder eine besondere Auszeichung er-
halten? Lassen Sie es uns wissen, wir 
berichten gerne darüber!

Aus Platzgründen können wir leider 
keine Privatanzeigen berücksichtigen. 
Wir bitten um Verständnis. Gerne ver-
öffentlichen wir aber Stellenangebote 
von Bergheimer Firmen.
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Liebe Bergheimerinnen und Bergheimer!

Mag. Barbara Parzer
15 Jahre lang hat Barbara die Volksschule Bergheim als Direktorin geleitet. 
Diese 15 Jahre waren geprägt von steigenden Schülerzahlen, erhöhten An-
forderungen und damit verbundenem Platzmangel. Für Barbara Parzer 
standen die Schüler*innen im Mittelpunkt. Sie hat immer gegenüber der Ge-
meinde mit Augenmaß die notwendigen Ressourcen gefordert und aus den 
vorhandenen Möglichkeiten – wie ich bei meinen eigenen Kindern mit-
bekommen habe – einen schönen Schulalltag gestaltet. Der Einstieg in das 
Thema Schule durch die Einschulung in der Volksschule ist prägend für die 
weitere Schullaufbahn unserer Kinder und diese waren bei Barbara in guten 
Händen. Die Gemeinde Bergheim bedankt sich ganz herzlich für dieses weit 
über die berufliche Notwendigkeit hinausgehende Engagement und wünscht 
Dir, Barbara, alles Gute!

Lehrling
In der vorliegenden Zeitung ist eine Lehrstelle in der Gemeinde Berg-
heim in den Berufen Verwaltungsassistent/in oder Bürokaufmann/-frau aus-
geschrieben. Ich würde mich freuen, wenn diese Position aus den Reihen der 
Bergheimer*innen besetzt wird. Die Ausbildung gibt einen guten Überblick 
über alle Teilbereiche der Gemeindeverwaltung und bietet der Abschluss 
dieser Lehre gute Aufstiegschancen in den Behörden, die sich im Umkreis 
von Bergheim befinden. Land Salzburg, Magistrat Salzburg, die Bezirkshaupt-
mannschaft Salzburg Umgebung und natürlich auch Bergheim und andere 
Gemeinden suchen permanent gut ausgebildete Mitarbeiter*innen.

Nachlass von Gebühren
Immer wieder kommt es – mit guten Begründungen – zum Wunsch von 
Bürgern, dass Gebühren, die von der Gemeinde einzuheben sind, nach-
gelassen werden. Selbstverständlich wird jeder einzelne Wunsch von der Ge-
meindeverwaltung geprüft und beantwortet. Ich möchte aber mit diesen 
Zeilen auch um Verständnis dafür bitten, dass die Möglichkeit Gebühren, 
die gesetzlich vorgeschrieben sind, nachzulassen, nur in – wiederum gesetz-
lich geregelten – Einzelfällen möglich ist. Die Gemeindeverwaltung und die 
Bürgermeister einer Gemeinde haben kein Recht darauf, auf gesetzlich vor-
gesehene Gebühren zu verzichten und stehen diese einfach nicht zu unserer 
Disposition; so gerne die Gemeinde Bergheim im Einzelfall auch behilflich 
sein möchte.

Gemeindeversammlung
Am 27. November 2023 findet im Mehrzweckhaus die Gemeindever-
sammlung statt. Ich darf Sie/Dich auch persönlich zu dieser Veranstaltung 
einladen. Ich werde Bericht erstatten über den Status der Gemeinde, die 
Tätigkeiten und wichtigen Angelegenheiten der Gemeinde im abgelaufenen 
Jahr und einen Ausblick geben über die zukünftig anstehenden Themen. 
Selbstverständlich gibt es natürlich auch die Möglichkeit zum persönlichen 
Austausch.

Ihr/Euer Bürgermeister

Robert Bukovc

IMPRESSUM: Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Ge-
meinde Bergheim, Dorfstraße 39a, 5101 Bergheim. Redakti-
on: Hermann Gierlinger, Manuela Heckel; Layout und Pro-
duktion: Manuela Heckel; Druck: druck.at; Basisdesign: 
www.jager-pr.at. Geschlechtsneutrale Formulierungen: Im 
Interesse des Textflusses und der Lesefreundlichkeit verzich-
ten wir bei geschlechtsneutral verwendeten Begriffen auf die 
zusätzliche Nennung weiblicher Formen: Die Bezeichnun-
gen Mitarbeiter, Partner usw. beziehen jeweils die weibliche 
Form mit ein.
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Einladung zur öffentlichen 
Gemeindeversammlung
Montag, 27. November 2023 um 19.00 Uhr im 
Festsaal des Mehrzweckhauses Bergheim 
(Dorfstraße 26b)

Ich erlaube mir, Sie ganz herzlich zur öffentlichen Gemeinde-
versammlung am Montag, dem 27.11.2023, um 19.00 Uhr in 
den Festsaal im Mehrzweckhaus Bergheim (Dorfstraße 26b) 
einzuladen.

Im Zuge dieser Veranstaltung werde ich über die wichtigsten 
Angelegenheiten berichten, mit denen sich die Gemeinde-
verwaltung im abgelaufenen Jahr beschäftigt hat und mit 
welchen sie sich in nächster Zukunft befassen wird.

Im Anschluss an diesen Bericht werden wir ausreichend Zeit 
zur Diskussion haben und die politischen Fraktionen der Ge-
meinde Bergheim werden Ihnen für weitere Gespräche gerne 
zur Verfügung stehen.

Ihr Bürgermeister,
Robert Bukovc Anschließend wird zu einem kleinen 

Umtrunk eingeladen. 

Jugendreport 2023
Wir wollen es jetzt wieder ganz genau 
wissen! Was beschäftigt Salzburgs 
Jugendliche?
Schon zum vierten Mal in Folge startet 
der Salzburger Jugendreport und 
bringt zum Ausdruck was Salzburgs 
Jugendliche beschäftigt. Der Frage-
bogen beschränkt sich allerdings nicht 
nur auf Fragen zum persönlichen Um-
feld. Wir wollen auch wissen, wie die 
Jugendlichen über die Zukunft denken, 
wie positiv sie in die Zukunft sehen 
und welche Themen Sorgen bereiten. 
Auch wie gut sie sich bei Themen wie 

Ausbildung, Arbeitswelt, Beziehungen 
oder Geld auf das Erwachsenenleben 
vorbereitet fühlen, wird erhoben. 
Wir konnten letztes Jahr über 2.600 
Jugendliche in Salzburg erreichen und 
freuen uns, wenn Sie uns wieder tat-
kräftig unterstützen.

Salzburger Jugendreport 2023
Wir suchen junge Leute zwischen 
12 und 20 Jahren, die in Salzburg 
leben und sich ein paar Minuten Zeit 
nehmen um mittels Online-Frage-

bogen über sich und ihr Leben zu be-
richten. Natürlich alles ganz anonym!
Die Umfrage umfasst 36 Fragen 
& dauert ca. 15 Minuten! Als 
Dankeschön für die Teilnahme gibt‘s 
am Ende der Umfrage ein Gewinnspiel 
mit tollen Preisen. 
Und hier geht’s zur Umfrage:  
https://de.surveymonkey.com/r/
SalzburgerJugendreport2023

Teilnehmen kann man bei der Umfrage 
bis 07. Jänner 2024 
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LEHRLING VERWALTUNGSASSISTENT/IN 
ODER BÜROKAUFMANN/-FRAU (m/w/d)

DEINE AUFGABEN
•	 Du erhältst eine qualifizierte Ausbildung in den verschiedenen  

Abteilungen der Gemeindeverwaltung
•	 Du hilfst deinen Kolleginnen und Kollegen im Team
•	 Du arbeitest mit unterschiedlichen EDV-Programmen
•	 Du hast Kontakt zu Kolleginnen/Kollegen und Kundinnen/Kunden
•	 Du nimmst Telefonate entgegen, schreibst Briefe und E-Mails
•	 Du bist Teil eines engagierten Teams und übernimmst Schritt für 

Schritt eigene Aufgaben und Tätigkeitsbereiche

DEINE INTERESSEN 
•	 Dir bereitet die Arbeit am Computer Spaß
•	 Du arbeitest gerne im Team
•	 Bist kontaktfreudig und kommunikativ
•	 Du bist ein Organisationstalent

WAS WIR BIETEN 
•	 Lehre mit Matura
•	 Gutes Betriebsklima
•	 Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 Eigener Arbeitsplatz
•	 Kundenkontakt
•	 Selbständiges Arbeiten
•	 Die Lehrzeit umfasst 3 Jahre und endet mit der Lehrabschluss-

prüfung (Lehrlingsentschädigung brutto: 1. Lehrjahr: 767,20,  
2. Lehrjahr: 982,00, 3. Lehrjahr: 1.227,50) 

Dienstbeginn: Herbst 2024

Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bitte per E-Mail an bewerbung@bergheim.at 
Gemeinde Bergheim I Dorfstraße 39a I 5101 Bergheim I 0662/452021 I www.bergheim.at

Ihre gesunde Idee für Bergheim
Sie haben eine Idee, wie Sie zu einem 
gesunden Leben in Bergheim und 
einem guten Miteinander beitragen 
können? Dann machen Sie beim 
Projekt „Gesunde Gemeinde +“ mit!
Ihre Gemeinde unterstützt gemeinsam 
mit AVOS, finanziert vom Fonds 
Gesundes Österreich und dem Land 
Salzburg, Aktivitäten, die zu einem 
gesünderen Wohnumfeld beitragen 
und das Wohlbefinden der Gemeinde-
bürger*innen steigern. Ihre gesunden 
Ideen rund um Ernährung, aktive Be-
wegung im Alltag und Förderung der 
Gemeinschaft im Ort sind besonders 
gefragt.

Die ausgewählten Projekte werden mit 
einer Finanzierung bis zu 300,-- Euro 
für Privatpersonen und bis zu 3.000,-- 
Euro für Vereine, Institutionen vor Ort 
und Gemeindeeinrichtungen unter-
stützt und bei der Umsetzung beratend 
begleitet.

Bei Interesse, Fragen oder zum Ein-
reichen eines Antrages kontaktieren 
Sie gerne AVOS Gesundheitsreferentin 
Julia Steiner, MSc., steiner@avos.at, 
0662/887588 67

Setzen wir Ihre Idee gemeinsam um!

@AdobeStock

Du möchtest gerne in einer dynamischen und modernen Gemeindeverwaltung mit spannenden Zukunftsprojekten 
arbeiten und Teil eines Teams sein? Du bist engagiert und auf der Suche nach einer Lehrstelle mit breitem Auf-
gabenspektrum und sinnstiftenden Tätigkeiten? Du möchtest gerne in einem aufstrebenden Ort in unmittelbarer 
Stadtnähe mit Naherholungscharakter arbeiten? Dann suchen wir genau Dich!

Bewirb dich JETZT als
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Stromsparen ist der beste Tarif
Die Strompreise gehen allmählich wieder nach unten. 
Können wir es uns leisten, etwas entspannter in die Zukunft 
zu blicken? Auch wenn der wirtschaftliche Druck nach-
gelassen hat, führt kein Weg daran vorbei, Strom als wert-
vollen und teuersten Energieträger effizient einzusetzen. Am 
günstigsten ist die Kilowattstunde, die nicht benötigt wird.

7 Stromspartipps für Bürgerinnen und Bürger aus dem e5-
Progamm:

WENIGER IST MANCHMAL MEHR
Die wichtigste Überlegung steht am Beginn: Brauche ich 
das neue Elektrogerät tatsächlich? Ist der Mega-Bildschirm 
ein wirklicher Mehrwert? Persönlicher Nutzen und Komfort 
kann auch anders gelingen. Es macht Sinn, bestimmte Kauf-
routinen zu hinterfragen.

DEN GERÄTEKAUF BEWUSST ENTSCHEIDEN
Fast alle Haushaltsgeräte haben eine Kennzeichnung ihrer 
Energieeffizienz-Klasse. Das A Label gibt einen Hinweis auf 
weniger Verbrauch im Betrieb. Bei der Beleuchtung ist es 
keine Frage der Wahl mehr, denn der LED-Standard ist fix 
vorgegeben.

AUS STROM WIRD WÄRME, DORT SITZT DER VER-
BRAUCH
Oft wird mit Elektrogeräten Wärme erzeugt, ohne dass wir 
es merken. Den Stand-By-Betrieb zu reduzieren bedeutet 
daher oft, weniger Strom zu verbrauchen. Es kann aber auch 
umgekehrt sein, weil das Hochfahren deutlich mehr Energie 
benötigt als der Betrieb. Um sicher zu gehen, kann man mit 
einem Energiemessgerät kWh oder Leistung erheben.

SO OFT WIE MÖGLICH DEN SPARMODUS WÄHLEN
Geschirrspüler und Waschmaschinen können im Eco-Modus 
betrieben werden. Das Wäschewaschen bei 40°C ist mittler-
weile üblicher Standard. Von Zeit zu Zeit sind Durchgänge 
mit höherer Temperatur sinnvoll, um Geräte hygienisch 
sauber zu halten. 

HEIZEN MIT STROM: DIE WÄRMEPUMPE IST EFFIZIENTER
Alte Direktstromheizungen sind wahre Stromfresser, bei 
größeren Sanierungen sollen sie ersetzt werden. Deutlich 
weniger Strom pro kWh Wärme brauchen Wärmepumpen. 
Niedertemperatur-Wärmeverteilung und nicht zu kalte 
Wärmequellen sind vorteilhaft. Ansonsten wird auch bei 
dieser Heizungsart zu viel vom kostbaren Winterstrom ein-
gesetzt.

GUTES BAUEN BRAUCHT KEINE KLIMAANLAGE 
Schon mit der Architektur wird entschieden, wie hoch 
die Stromrechnung ausfallen wird. Glasflächen ohne 
konstruktive Verschattung heizen das Gebäude bei Sonnen-
einstrahlung auf, eine Klimaanlage wird zum Muss. Das lässt 
sich durch richtige Planung vermeiden.

ES GEHT AUCH OHNE STROM
Es funktioniert vieles immer noch wie in vergangenen 
Zeiten, als es üblich war, die Sonnenenergie so oft wie mög-
lich zu nutzen. Sie ist kostenlos vorhanden. Wäschetrocknen 
an der frischen Luft spart Strom - ist nicht überall möglich, 
sehr oft aber schon.

Quelle: SIR
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Neuigkeiten aus der KITABE 
Bergheim
Wir freuen uns, dass die Ein-
gewöhnung unserer „neuen“ Kinder 
gut gelungen ist und Klein und Groß 
sich in den neuen Räumlichkeiten auf 
der KITABE Maibaumwiese wohl-
fühlen. Die Gemeinde als Träger der 
Kinderbetreuungseinrichtungen hat 
eine 9. Kleinkindgruppe installiert, 
somit ist die Betreuung der Jüngsten in 
Bergheim gesichert. 

Die zwei Standorte auf der Mai-
baumwiese und im Seniorenzentrum 
wurden mit hochwertigen Möbeln 
und Spielgeräten ausgestattet. Somit 
sind ideale Rahmenbedingungen für 
unsere pädagogische Arbeit geschaffen 
worden. Nachstehend Eindrücke aus 
beiden Standorten.

Die Gemeinde Bergheim sucht für den Kindergarten/KITABE

•	 eine*n gruppenführende*n KINDERGARTENPÄDAGOG*IN  
für 25 bis 40 Wochenstunden

•	 eine*n SONDERKINDERGARTENPÄDAGOGEN/ 
-PÄDAGOGIN ODER ASSISTENT*IN DER INTEGRATION 

•	 für 30-40 Wochenstunden
•	 zwei GRUPPENFÜHRENDE KLEINKINDPÄDAGOGEN*INNEN  

für 30-40 Wochenstunden
Steht für dich Zusammenhalt im Team, Freude an der Arbeit mit Kindern, gegenseitiger Austausch und ein wert-
schätzender Umgang untereinander an oberster Stelle? Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung!
Bezahlung nach dem Salzburger Gemeindevertragsbedienstetengesetz

Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bitte per E-Mail an bewerbung@bergheim.at 
Gemeinde Bergheim I Dorfstraße 39a I 5101 Bergheim I 0662/452021 I www.bergheim.at
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1. Wanderflohmarkt in Bergheim
Die Premiere des Wanderflohmarkts 
in Bergheim war ein voller Erfolg. 
Bei herrlichem Wetter konnten viele 
Einkaufslustige von Stand zu Stand 
wandern, dort schmökern, einkaufen 
und so manches besondere Stück er-
werben. Es hat allen viel Spaß ge-
macht. Viele Kinder und Jugendliche 
konnten ihr Taschengeld aufbessern, 
da sie sich von ihren gut erhaltenen 
Spielen, Büchern, Bekleidung, ... 
trennten und anderen eine Freude 
damit bereiten konnten.

„Wir hatten einen gemütlichen Nach-
mittag. Es waren viele BergheimerInnen 
unterwegs und man hat sich gefreut 
Leute zu treffen und zu plaudern. Viele 
hat man schon länger nicht mehr ge-
sehen. Wir haben unseren Erlös ge-
spendet.“

Johanna Kitzmüller, ÖVP Frauen

„Die VerkäuferInnen waren sehr 
engagiert und bei einigen gab es auch 
eine Bewirtung. Dort ergaben sich nette 
Gespräche unter den Besuchern. Dank 
des großen Interesses, werden wir im 
nächsten Jahr wieder einen Wanderfloh-
markt organisieren.“

Vzbgm. Claudia Haslauer
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EISLAUFSPASS in Bergheim

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 11.00-19.00

Donnerstag (verkürzte Öffnungszeit) 11.00-16.00

Samstag, Sonntag, Feiertage 10.00-19.00

Weihnachts- und Semesterferien an allen 
Wochentagen (Mo-So)

10.00-19.00

Heiliger Abend und Silvester 10.00-14.00

25.12. (Christtag) und 01.01. (Neujahrstag) geschlossen

Die Eislaufhalle in Bergheim ist bei Groß und Klein sehr be-
liebt.

Die Eintrittspreise finden Sie unter 

www.bergheim.at

Bei Fragen können Sie uns gerne zu den Öffnungszeiten unter 
0664/850 43 61 oder 0662/451592 14 erreichen.

Sonderöffnungszeiten für Schulklassen sind nach Vor-
anmeldung möglich.

Ab 01.12.2023 können Sie wieder lustige Stunden mit Freunden und Familie am 
Bergheimer Eislaufplatz genießen. Auch für die Kleinsten ist Eislaufen immer 
wieder ein großer Spaß. Kein Wunder, denn die Kombination von Bewegung und 
Spaß lässt Glücksgefühle aufkommen! Ein Ausflug zur Eishalle ist der ideale 
Nachmittagsvertreib.
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Ab 01.12.2023 ist die Eislaufhalle wieder 

geöffnet! Sollte es die Witterung erlauben, 

eventuell auch schon etwas früher. 

Besuche von Krampus 
und Nikolaus!
Auch heuer bieten die Fischacher Perchten am Dienstag 
den 5. und Mittwoch den 6. Dezember 2023 wieder Haus-
besuche im Raum Bergheim an.

Bei Interesse bitte um Anmeldung bis spätestens 
24. November 2023 bei Martin Maiburger unter der 
Telefonnummer: 0664/42 88 609.
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Freier Eintritt am Heiligen Abend!
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Krippenausstellung am Dorfplatz
Von 02. bis 10. Dezember 2023 findet am Dorfplatz Berg-
heim wieder die Krippenausstellung statt. Von 08.00 bis 
20.00 Uhr können die Krippen von verschiedenen Berg-
heimer Krippenbauern besichtigt werden. Viele liebevolle 
Details können Kinder und auch Erwachsene bewundern. 

Die Bergheimer Krippenbauer: 
•	Georg Unterer 
•	Maria Gierlinger 
•	 Isabella und Klaus Hochfellner
•	Magdalena und Clemens Frauscher
•	Michael Hartl

Zu sehen ist auch wieder die Bergheimer Dorfplatz-
krippe, die 2021 von Georg Unterer gebaut wurde. Sie zeigt 
historische Gebäude aus Bergheim, wie zum Beispiel das 
Mesnerhaus. Es stand an der Stelle, an welcher jetzt die 
Bäckerei-Café-Konditorei Rößlhuber situiert ist und kann 
seit 1984 im Salzburger Freilichtmuseum in Großgmain be-
sichtigt werden. Die Krippenfiguren der bekannten Grödner 
Firma „Original Heide“ erhielten heuer Zuwachs. Bürger-
meister Robert Bukovc steuerte drei junge Männer bei, die 
die Bergheimer „Klotzenbrotfahrer“ symbolisieren. 

Die „Klotzenbrotfahrer“ sind ledige Bergheimer Burschen, 
die am 28. Dezember abends bis spät in die Nacht lärmend 
durch die Ortsteile Bergheim-Fischach, Lengfelden, Muntigl, 
Siggerwiesen und Voggenberg gehen. Sie machen an den 
Höfen und Häusern halt, um den Bewohnern ein gutes 
neues Jahr zu wünschen. „An Habern für’n Schimmel“ wird 
auch heute noch gerufen. Vor dem Zweiten Weltkrieg gab es 
kein Geld, sondern Kletzenbrot, das etwas ganz Besonderes 
war. Daher kommt der Name. Der Brauch ist sehr selten 
und wird auf diese Weise nur noch in Bergheim praktiziert. 
Die Bergheimer Dorfplatzkrippe kann bis Mitte Jänner be-
wundert werden. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gegorg Unterer: „Liebe Krippenfreunde! Ich werde heuer 
eine alte Form der Krippen, nämlich zwei Papierkrippen 
ausstellen. Papierkrippen waren früher sehr gefragt. Vor 
allem dort, wo man sich geschnitzte Figuren nicht leisten 
konnte. Schon in meiner Kindheit habe ich mit Begeisterung 
Bilderbögen auf Sperrholz aufgeklebt und dann mit der 
Laubsäge ausgeschnitten. Ich hoffe, dass ich mit der Aus-
stellung auch andere Kinder und deren Eltern dafür be-
geistern kann.“

ERÖFFNUNG 
KRIPPENAUSSTELLUNG 
AM 02.12.2023
Der Volksliedchor Bergheim lädt am Samstag, 2.12.2023 von 
17.00 bis 20.00 Uhr ein, die Krippen bei Glühwein und -most, 
Bier, Kinderpunsch, Brezen und Würstel zu besichtigen. Eine 
Bläsergruppe des Musikum und der Chor der Mittelschule 
sorgen für die musikalische Umrahmung.

Papierkrippe von Georg Unterer

Adventklänge mit der MK Bergheim

An den ersten drei Adventsonntagen werden Ensembles der Musikkapelle 
Bergheim am Dorfplatz weihnachtliche Stimmung verbreiten. Dazu 
gibt es einen kleinen Umtrunk, zu dem herzlich eingeladen wird. Beginn 
jeweils um 16.00 Uhr. 

Eine Besonderheit gibt es am 1. Adventsonntag (03.12.): Hier wird auch 
die MiniMusi (Jugendorchester der Musikkapellen Bergheim, Elixhausen 
und Hallwang) einige Lieder spielen. 

Die Musikkapelle Bergheim freut sich auf Ihr Kommen!
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Aktuelle Information zu Ihrem 
Trinkwasser
Unser Trinkwasser wird in regel-
mäßigen Abständen nach den Kriterien 
der Trinkwasserverordnung auf zahl-
reiche Parameter untersucht. Die 
für Konsumenten Bedeutsamen sind 
hier zusammengefasst und erläutert. 
Mit dieser Information erfüllt der 
Wasserversorger die vorgeschriebene 
Informationspflicht der Trinkwasser-
verordnung. Zusätzlich werden Para-
meterwerte angeführt, die von Konsu-
menten häufig angefragt werden. Für 
weiterführende Fragen steht Ihnen 
unser Wassermeister Paul Breitfuß 
unter der Telefonnummer 0664/183 
44 91 gerne zur Verfügung.

Die Wasserversorgung teilt sich in zwei 
Zonen auf:
•	Zone I: Bergheim, Fischach, 

Hagenau, Voggenbergsiedlung und 
Schlachthofsiedlung. Versorgung mit 
Mischwasser (Brunnen- / Schienen-
wasser) mit einer Gesamthärte von 
ca. 12° – 16° dH (Härtestufe II).

•	Zone II: Lengfelden, Lengfelden-
Siedlung, Radeck, Kasern und 
Gitzen. Versorgung mit Schienen-
wasser mit dem Vorteil einer 
niedrigeren Wasserhärte (Härtestufe 
I)

Was steckt hinter den Parameter-
bezeichnungen?
pH-Wert: Ist das Maß für den Säure-
grad von Wasser. Bewegt sich bei Trink-
wasser meist im neutralen bis schwach 
alkalischen Bereich. (7,0 bis 8,5)

Gesamthärte: Wird vom Gehalt 
an Kalzium und Magnesium be-
stimmt. Die Härte wird in „deutschen 
Härtegraden“ (°dH) angegeben. Bei 
niedrigen Werten wird der Geschmack 
des Wassers als „fad“ empfunden. 
Höhere Wasserhärten haben einen 
gesundheitlichen Vorteil, führen aber 
zu höherem Seifen- bzw. Wasch-
mittelverbrauch und stärkeren Kalk-
ablagerungen bei Haushaltsgeräten.

Bezeichnung Einheit
Brunnen-

wasser
Schienen-

wasser

Parameter- 
und Indikator-

werte

pH-Wert 7,2 7,8 6,5-9,5
Gesamthärte ° dH 22,3 9,8
Säurekapazität mmol/l 7,3 3,2
Härtestufe I, II, III III I
Calcium mg/l 125 54,9
Magnesium mg/l 20,7 9,1
Natrium mg/l 32,9 5,8 200
Kalium mg/l 2,5 0,7
Chlorid mg/l 56,4 9,4 200
Nitrat mg/l 7,4 4,0 50
Sulfat mg/l 17,7 7,3 250
Pestizide µg/l < 0,03 < 0,03 0,1

Härtestufe: Nach Waschmittelgesetz 
gibt es 3 Härtestufen:
I:	 0 – 10 °dH
II:	 10 – 16 °dH
III:	 über 16 °dH
Danach richtet sich die Dosierung von 
Waschmittel und Kalkschutz (Ent-
härter). Anstelle einer höheren Wasch-
mitteldosierung sollte bei Härtestufe II 
und III ein separates Kalkschutzmittel 
verwendet werden. Der Geschirrspüler 
ist der jeweiligen Härtestufe ent-
sprechend einzustellen.

Calcium und Magnesium: Sie sind die 
Grundlagen für die Wasserhärte. Diese 
Mineralstoffe sind wichtig für den Auf-
bau von Knochen und Zähnen.

Chlorid: Gilt beim Auftreten 
höherer Werte als Zeichen einer Ver-
unreinigung durch Abwässer oder 
durch Straßenstreusalze – es sei denn, 
der in Frage kommende Grundwasser-
strom weist geologisch bedingt er-
höhte Werte auf. Stark erhöhte Werte 
(ab 60 mg/l) können die Korrosion in 
metallischen Wasserleitungen fördern.

Nitrat: Erhöhte Nitratgehalte treten 
bei landwirtschaftlicher Intensiv-
nutzung (Überdüngung) sowie bei Ab-

wasserversickerung auf. Trinkwasser 
mit Nitratgehalt bis zu 50 mg/l ist 
auch für die Ernährung von Säuglingen 
geeignet. Abkochen des Wassers hilft 
nicht gegen Nitrat!

Sulfat: Verunreinigte Wässer haben 
meist einen erhöhten Sulfatgehalt, der 
z.B. durch Harn oder Jauche bedingt 
ist. Höhere Sulfatgehalte können aber 
auch geologisch (z.B. Gipslagerstätten) 
bedingt sein. Stark erhöhte Werte 
können korrosionsfördernd sein.

Pestizide: Natürliche Wässer sind 
frei von Pestiziden (Pflanzenschutz- 
und Schädlingsbekämpfungsmittel). 
Für Pestizide gelten sehr niedrige 
Summen- und Einzelparameterwerte. 
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Sichtbarkeit bringt Sicherheit
Wenn die Tage kürzer und die Nächte immer länger werden, kommt im Straßen-
verkehr eine neue Gefahrenquelle auf uns zu: schlechte Sichtbarkeit. Einem be-
sonderen Risiko sind wie so oft die jüngsten Verkehrsteilnehmer ausgesetzt. 
Damit sie in der dunklen Jahreszeit sicher an ihr Ziel kommen, hat das KFV die 
wichtigsten Tipps.

Sowohl in der Früh als auch am Abend 
– meist sind wir in der Herbst- und 
Winterzeit im Dunklen unterwegs. 
Nebel, Nieselregen, Dämmerung und 
Dunkelheit sorgen jedoch für schlechte 
Sicht und erhöhen damit auch die 
Unfallgefahr im Straßenverkehr. Vor 
allem Kinder, die beispielsweise ihren 
Schulweg mit dem Rad oder allein zu 
Fuß bestreiten, sind in dieser Jahres-
zeit einem erhöhten Risiko ausgesetzt. 
Denn sie sind schon allein aufgrund 
ihrer Größe sowie ihres oft unvorher-
sehbaren Verhaltens gefährdet. Gerade 
während dieser Monate hängt die 
Sicherheit im Straßenverkehr von 
einer guten Sichtbarkeit der Verkehrs-
teilnehmenden ab. 	

Erhöhte Konzentration bei Fahrten in 
der Dunkelheit	
Bei schlechter Sicht oder Dunkelheit 
sollten PKW-Lenker versuchen, sich 
noch mehr auf den Straßenverkehr zu 
konzentrieren und eine defensive Fahr-
weise zu wählen, vor allem in sensiblen 
Bereichen, wie Schulen oder Kinder-
gärten: Die Fähigkeit des menschlichen 
Auges, Objekte zu erkennen reduziert 
sich nämlich um rund 80 Prozent bei 
Nacht. Dem Autofahrenden selbst ist 
das Ausmaß der Verschlechterung der 
Sichtverhältnisse jedoch meist nicht 
bewusst. Aufgrund des geringeren 
Verkehrsaufkommens glauben sie 
sogar sicherer unterwegs zu sein als 
bei Tag. Bedingt durch die schlechte 
Sicht erkennt der Autofahrende zu 
Fuß Gehende jedoch später als tags-
über und kann daher oft auch erst 
viel später reagieren. Tragen zu Fuß 
Gehende noch dazu dunkle Kleidung, 
verzögert sich die Wahrnehmung noch 
mehr.

Sehen und gesehen werden lautet die 
Devise	
Nur wenn Fußgänger und Radfahrer 
also frühzeitig gesehen werden, können 
PKW-Fahrer im Ernstfall rechtzeitig 
reagieren. Während dunkel Gekleidete 
jedoch erst aus rund 25 Meter zu 
sehen sind, können Personen mit heller 
Kleidung bereits aus 40 Metern ge-
sehen werden. Reflektierende Kleidung 
ist sogar aus einer Entfernung von 140 
Metern erkennbar. Dieser Unterschied 
kann Leben retten, wenn man bedenkt, 
dass der Anhalteweg eines Autos bei 
50 km/h ca. 28 Meter beträgt. Um 
in der dunklen Jahreszeit möglichst 
sichtbar zu sein, hat das KFV die 
wichtigsten Tipps:

•	Achten Sie darauf, dass die Kleidung 
Ihres Kindes in alle Richtungen 
reflektiert – vor allem die seitliche 
Sichtbarkeit ist beim Queren von 
Straßen entscheidend.

•	Bei Schultaschen und Ruck-
säcken sind auffällige, helle 

Farben und kontrastreiche Designs 
mit reflektierenden Elementen 
empfehlenswert. 

•	Reflektoren gibt es in verschiedenen 
Größen, Formen und unterschied-
lichen Varianten. Das Sortiment 
reicht von Aufklebern über Klatsch-
bänder bis hin zu Applikationen auf 
Rädern und Rollern.

•	Erwachsene bringen Reflex-
materialien idealerweise im Bereich 
der unteren Körperhälfte an. Kinder 
sollten von der Mütze bis zu den 
Schuhen reflektieren!

•	Wird der Schulweg mit dem Fahr-
rad zurückgelegt, sollten Reflektoren 
vom Helm bis zu den Speichen an-
gebracht werden. Bei schlechter 
Sicht ist das Einschalten von Vorder- 
und Rücklicht vorgeschrieben, wobei 
die Lichter richtig eingestellt werden 
müssen.

Quelle: KFV

@
Ad

ob
eS

to
ck



www.bergheim.at | November 2023

GEMEINDE  13

Abschied von Frau Mag. Barbara 
Parzer als Direktorin der Volksschule 
Bergheim
Unsere allseits beliebte 
Direktorin Frau Mag. 
Barbara Parzer geht mit 
Dezember in Pension. Sie 
war die erste weibliche 
Direktorin der Volks-
schule Bergheim und hat 
diese in den letzten 15 
Jahren sehr geprägt. 

Mit 5 Jahren betrat Barbara die Schule 
das erste Mal, da sie vorzeitig ein-
geschult wurde. 1983 fing sie als Volks-
schullehrerin in der Volksschule Berg-
heim zu unterrichten an. Davor war sie 
2 Jahre als sogenannte “Springerin“ im 
Raum Seekirchen tätig. 
1996 nahm sie sich ein Freijahr um 
ihre Magisterarbeit in Kunstgeschichte 
schreiben zu können.
Als Dr. J. Markus Haslinger, der 
damalige Direktor, in Pension ging, 
wurde Barbara vom gesamten Lehrer-

team gebeten, sich um die Stelle zu 
bewerben und so übernahm sie 2008 
die Schulleitung. In den 15 Jahren 
als Leiterin hat sich Vieles getan. Es 
gab unzählige Herausforderungen 
und es war nicht immer leicht alles 
unter Dach und Fach zu bringen. Aber 
für alle personellen, räumlichen und 
technischen Anliegen hatte Barbara 
stets ein offenes Ohr. Sie kannte fast 
jede Schülerin und jeden Schüler mit 
Namen und ihre besonnene Art im 
Umgang mit den Eltern war eine ihrer 
großen Stärken.  

Am 20. Oktober 2023 fand nun die 
Abschiedsfeier in der Volkschule statt. 
Barbara durfte durch ein Rosenspalier, 
das von allen Schülerinnen, Schülern 
und Lehrerinnen gebildet wurde, 
gehen. Um 12 Uhr wurde Barbara 
Parzer noch von einigen „Ehemaligen“ 
aus ihrer ersten Volksschulklasse an der 
VS Bergheim überrascht.

Die Lehrerinnen der Volksschule Berg-
heim bedanken sich für all die Unter-
stützung, die vielen guten Gespräche, 
für gelungene Schulfeste und schöne 
Stunden in den letzten Jahren.  
Barbara war nicht nur Direktorin 
sondern auch Mentorin für uns.
Wir wünschen ihr von Herzen, dass 
sie die kommende Zeit in vollen 
Zügen genießen und ihre Pläne in die 
Tat umsetzen kann.
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Richtig heizen mit Holz
Richtig heizen mit Holz heißt rauch- und rückstandsfrei 
verbrennen. Ist ein Holzofen fachgerecht installiert, arbeitet 
er nach wenigen Minuten rauchfrei. Entsteht hingegen Ruß 
oder dunkler, qualmender Rauch, schadet dies der Umwelt 
und gefährdet die Gesundheit. Richtig heizen verhindert 
also Schadstoffe wie Dioxine und Feinstaub und bewahrt 
die Luftqualität in der unmittelbaren Umgebung! Verrußte 
Sichtfenster sind ein eindeutiges Zeichen für eine schlechte 
Verbrennung.

Wenn Sie folgende Dinge beachten, dürfte das eigentlich 
nicht passieren:
BRENNSTOFF: nur trockenes Holz, Pellets und Holz-
briketts verwenden; nicht erlaubt sind behandeltes Holz, 
Einwegkisten, Spannplatten oder Holzreste von Baustellen 
und Tischlereien oder Kunststoff und große Mengen Alt-
papier.
ANHEIZPHASE: während dieser Zeit auf ausreichende 
Luftzufuhr achten, so wird eine starke Rauchentwicklung 
und die Freisetzung von Schadstoffen verhindert.
HEIZPHASE: Nachlegen erst, wenn Glut im Ofen ist.

GRÖSSE/DIMENSIONIERUNG DES OFENS: Ein zu
großer Ofen heizt ineffizient, ein zu kleiner Ofen birgt die
Gefahr einer Überhitzung; beides ist schlecht; deshalb über-
legen, welche Räume Sie heizen wollen, ob auch
Warmwasser erzeugt werden soll und danach die Heizung
dimensionieren.

Quelle: Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft

Wenn falsch eingeheizt wird, kommt es zu einer (starken) 
Rauchentwicklung. Mit richtigem Einheizen kann das ver-
mieden werden.ONLINERATGEBER RICHTIG HEIZEN 

Viele Tipps zum Richtigen Heizen (z.B. Ofen, 

Heizungstechnologien oder Brennstoffe) finden 

Sie auf der Internetseite www.richtigheizen.at. 

Weniger ist oft mehr!
Das gilt auch für den Verbrauch von Wasch- und Reinigungsmittel
Viel Geld wird jährlich für Wasch- 
und Reinigungsmittel ausgegeben. 
Ein großer Teil davon für oft giftige 
Spezialmittel, damit ja alles glänzt und 
hygienisch rein ist. Das muss zu Hause 
aber nicht sein. Hier ein paar Tipps, 
wie alles sauber und die Umwelt trotz-
dem nicht unnötig belastet wird:

•	Reinigen Sie punktuelle Ver-
schmutzungen immer wieder 
zwischendurch; alter Schmutz lässt 
sich viel schwerer entfernen. 

•	Spezialreinigungsmittel sind oft 
teuer, häufig aber gar nicht not-
wendig. Oft genügt ein umwelt-
freundlicher Allzweckreiniger.

•	Verwenden Sie alternative Hilfs-
mittel wie z. B. Mikrofasertücher, 

mit Wasser angefeuchtet. Das ersetzt 
oftmals das Putzmittel.

•	Achten Sie auch darauf, dass 
Reinigungsmittel frei von Mikro-
plastik sind. Besonders hier sind die 
Belastungen von Gewässern in den 
letzten Jahren sehr stark angestiegen.

•	Beachten Sie die Dosierungsangaben 
auf den Verpackungen. Die an-
gegebene Menge reicht aus, durch 
höhere Dosierung wird es nicht 
sauberer.

•	Orange oder rot/weiße quadratische 
Piktogramme weisen auf ver-
schiedene Gefahren und Risiken hin. 
Wählen Sie umwelt- und gesund-
heitsschonende Mittel.

•	Bringen Sie Putzmittelreste 
zur Problemstoffsammlung im 
Recyclinghof.

•	Matte Oberflächen sind wesentlich 
leichter zu reinigen wie glänzende. 
Sie können also bei der Auswahl von 
Bodenbelägen, Fliesen oder Möbeln 
schon beeinflussen, wie viel Sie 
später mal reinigen müssen.

Eine „Positivliste“, also Mittel, die 
umweltschonend reinigen, finden 
Sie unter www.umweltberatung.at/
oekorein. 

Achten Sie schon beim Einkaufen 
welche Produkte Sie nehmen und ver-
meiden möglichst giftige, ätzende oder 
gesundheitsschädliche Produkte.

@
Sc

hn
el

l C
hr

ist
in

e
@

Sc
hn

el
l C

hr
ist

in
e



LEBEN IN BERGHEIM  15

Berufspraktische Tage der 4. Klassen 
im September
Wie jedes Jahr hatten die 
Schüler*innen der vierten Klassen die 
Möglichkeit erste Schritte ins Berufs-
leben zu machen. Sie schnupperten 
in unterschiedlichen Betrieben und 
konnten so einen guten, lebensnahen 
Einblick in die Berufswelt gewinnen. 
Die Klassenvorstände besuchten die 
Jugendlichen und stellten fest, dass 
diese „Berufspraktischen Tage“ mit 
größter Begeisterung angenommen 
wurden. 

Für ihr Engagement erhielten die 
Schüler und Schülerinnen von ihren 
Betreuern in den Unternehmen großes 
Lob. Herzliches Dankeschön an alle 
Unternehmen.
 
Die Fotos veranschaulichen auf ein-
drucksvolle Weise wie eifrig und 
motiviert alle bei der Sache waren:
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Kochen mit der Vorschulklasse
Der 3. Oktober war für 
die Vorschulklasse ein be-
sonderer Tag. 
Sie durften nämlich mit Tommy Eder-
Dananic (ehemaliger Küchenchef 
des Hangar 7) gemeinsam kochen. Es 
gab das, was die meisten gerne essen 
wollten, selbstgemachte Nudeln mit 
Tomatensoße und als Nachspeise 
Palatschinken mit Eis. Die Nudeln 
mussten selber gerollt und danach über 
ein Brett abgedreht werden. Es hat 
köstlich geschmeckt und die Kinder 
haben wieder etwas dazu gelernt. 
Vielen Dank für das tolle Erlebnis.
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Weihnachtskarten-Aktion für die 
„Rote Nasen-Clowndoctors“
Unter dem Motto „Meine Karte hat 
einem anderen Kind geholfen“ nimmt 
die Volksschule Bergheim heuer an 
der Weihnachtskartenaktion der „Rote 
Nasen-Clowndoctors“ teil. Die Kinder 
gestalten jeweils zwei Weihnachts-
karten, welche anschließend ver-
kauft werden. Das Geld wird an die 
Clowndoctors gespendet und zaubert 
Patient*innen im Spital hoffentlich ein 
Lächeln aufs Gesicht. 

Bergheim hat einen besonderen Bezug 
zu den Clowndoctors. Die in Bergheim 
lebende Clowndoctorin Gerlinde Glasl 
besucht gemeinsam mit ihrem Partner 
immer wieder die Bewohner und Be-
wohnerinnen des Seniorenheims in 
Bergheim. 

KARTENVERKAUF
Die Weihnachtskarten können ab Mitte November in folgenden Einrichtungen und 
Geschäften um 1,50 Euro gekauft werden: 
Seniorenheim, Blumen Gschaider, Gemeinde Bergheim (Bürgerservice), Bäckerei 
Rösslhuber, VS Bergheim. 
Es wird jeweils eine Box aufgestellt, in die das Geld geworfen werden kann (kein 
Rückgeld).

Die VS Bergheim wünscht allen eine schöne Vorweihnachtszeit! 
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Kindergarten Bergheim:
Auf Du und Du mit den Wildtieren!
Auch in diesem Kindergartenjahr hatten die Kinder vom 
Kindergarten Bergheim wieder die besondere Möglichkeit, 
das Programm „Wildtiere auf Achse“ der Salzburger Jäger-
schaft zu erleben.

Mit drei erfahrenen Jägern konnten die Kinder in den Wald 
auf Entdeckungsreise gehen, und so manches (Wild-)Tier 
ganz nah bestaunen!
Der Wald bietet unglaublich viele Möglichkeiten, unter-
schiedliche Kompetenzen und Fähigkeiten zu erlernen, 
unterschiedliche Sinneseindrücke zu erfahren und macht 
damit ein ganzheitliches Lernen möglich. 

Den Wald als Wohn- und Lebensraum der Tiere kennenzu-
lernen, wichtige Sachinformationen zu erhalten und durch 
lustige Aktivitäten wie Spurensuche, Zapfenschleuder und 
Blumenbilder das Gelernte zu vertiefen – ein wirklich tolles 
Erlebnis, das den Kindern lange in Erinnerung bleiben wird!
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Neues Team, Aktivitäten, Spaß und 
Chillen im JUZE Bergheim
Mit viel Engagement hat Andi das Jugendzentrum „JUZE 
Bergheim“ zusammen mit den Jugendlichen wieder top 
aufgestellt und sogar renoviert. Nun hat er eine Stelle als 
Volksschullehrer angenommen und übergibt die Leitung 
an Romana. Trotzdem bleibt Andi aktiv im JUZE und wird 
weiterhin einen wichtigen Beitrag leisten.

Ab dem 1. November wird das Team durch Jannik ver-
stärkt, der nicht nur eine Leidenschaft für Jugendarbeit mit-
bringt, sondern auch ein begeisterter Skateboarder ist. Seine 
Expertise und Leidenschaft verspricht spannende neue Im-
pulse für das Angebot des Jugendzentrums.

Die 12–18 Jährigen im JUZE haben maßgeblichen Ein-
fluss auf das Programm. Ihre Ideen und Interessen werden 
stets berücksichtigt und fließen aktiv in die Gestaltung 
der Aktivitäten ein. So entsteht ein abwechslungsreiches 
Programm, das den Bedürfnissen der jungen BesucherInnen 
gerecht wird.

Neben dem vielfältigen Angebot gibt es auch einiges Be-
sonderes im JUZE Bergheim zu entdecken. Eine brand-
neue JBL Party Karaokebox verspricht jede Menge Spaß und 
Unterhaltung. Damit ist für ausgelassene Stimmung und un-
vergessliche Momente gesorgt.

Nach den Sommerferien ging es gleich mit einer Viel-
zahl von Aktivitäten los. Von spannendem Lasertag über 
kreatives Kürbisschnitzen bis hin zur schaurig-schönen 
Halloweenparty war für jeden Geschmack etwas dabei. 
Etwas Besonderes war auch das gemeinsame Kochen und 
Backen.

Ein weiteres Highlight steht bereits in den Startlöchern: Am 
6. Dezember wird der Nikolaus höchstpersönlich mit seinen 
Krampussen aus der Innviertler Schlosspass im JUZE Berg-
heim erwartet. 
Außerdem werden gemeinsam Kekse und Co. gebacken, und 
die Jugendlichen stimmen sich zusammen mit dem Team 
besinnlich auf die bevorstehende Weihnachtszeit ein.

Im „JUZE Bergheim“ wird deutlich, dass nicht nur Spaß 
und Chillen großgeschrieben, sondern auch das Gemein-
schaftsgefühl und die Kreativität der Jugendlichen gefördert 
werden. Mit dem neuen Team, einem abwechslungsreichen 
Programm und der tollen Atmosphäre bleibt das Jugend-
zentrum ein beliebter Treffpunkt für junge Menschen in 
Bergheim.

DAS NEUE TEAM STELLT SICH VOR:

LEITUNG:
Romana Radman / Rimi
Soziale Arbeit BA
Besondere Merkmale: Bei jedem Spaß 
dabei, sehr schlechte Gesangsqualität, kann 
leckere Sachen mit Nutella backen 

PÄDAGOGISCHER MITARBEITER:
Andreas Gierlinger / Andi
Volksschullehrer
Besondere Merkmale: Chaos am Kopf - 
Wuschelhaare, sehr begeisterungsfähig, ehr-
geizig, motiviert, kommunikativ und glück-
lich

PÄDAGOGISCHER MITARBEITER: 
Jannik Stoppacher 
Soziale Arbeit BA
Besondere Merkmale: kreativ und auf-
geschlossen, spielt Billard auch Zuhause, 
Leidenschaft für Board-Sportarten

Wir freuen uns auf viele weitere spannende Abenteuer im 
JUZE Bergheim!

Auch DU bist herzlich willkommen !! KOMM´ VORBEI 
und MACH MIT !! 
Wir freuen uns auf DICH!
Rimi, Andi und Jannik
Jugendzentrum Bergheim, Dorfstraße 39, juz@bergheim.at
www.bergheim.at/JUZE
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Die ersten vier LEADER Projekte der Region Flachgau-Nord wurden genehmigt: 

Rund 210.000 Euro Förderung werden 
in die Region geholt
Vier neue Projekte wurden vom regionalen Entscheidungs-
gremium der Leader-Region Flachgau Nord für die laufende 
Förderperiode genehmigt. In Summe können in den 
kommenden sechs Jahren 1,95 Mio Euro für gute Ideen in 
der Region beigesteuert werden. 
Positiv bewertet wurden „Erhalt der Biodiversität mit 
Drohnen“, der „Sozialmarkt Flachgau-Nord“, die „Klima- 
und Energie-Heroes“ sowie der „Masterplan Mobilität 
Flachgau-Nord“. Für die Umsetzung dieser vier Projekte 
werden insgesamt rund EUR 210.000 an Förderung in die 
Region geholt. Der Verein LEADER Flachgau-Nord setzt 
gesamtregionale Projekte, wie den Masterplan Mobilität in 
den neun Mitgliedsgemeinden selbst um. Diese Projekte 
kommen somit allen Bürgerinnen und Bürgern zugute. 

Zu den Projekten:
Das Projekt „Erhalt der Biodiversität mit Drohnen“ zielt 
darauf ab, die Gelege von Boden- und Wiesenbrütern und 
Jungwildtiere zu schützen. Neben der aktiven Rettung der 
Gelege bzw. anderer Jungwildtiere setzt sich das Projekt des-
weitern zum Ziel, alle Drohnenflüge zu dokumentieren, um 
ein Bestandsmonitoring zu erhalten. Durch dieses Projekt 
wird vor allem die Zusammenarbeit zwischen Jagd, Land-
wirtschaft und Naturschutz innerhalb der Leader-Region 
weiter vorangetrieben. Das Projektvolumen beträgt rund 
EUR 56.000,--, davon werden 70% gefördert.

Das zweite Projekt „Sozialmarkt Flachgau-Nord“ (Projekt-
volumen EUR 166.300,--, 60% Förderung) hat sich als 
Hauptziel der Armutsminderung verschrieben. Es soll ein 
niederschwelliger Zugang zu günstigen Lebensmitteln er-
möglicht werden, darüber hinaus soll der Sozialmarkt zu 
einer Verringerung der Lebensmittelverschwendung bei-
tragen. Geplant ist der Sozialmarkt in Oberndorf, alle neun 
Mitgliedsgemeinden der LEADER Region Flachgau Nord 
sollen miteingebunden werden.

Das Projekt „Klima- und Energie-Heroes“, verschreibt sich 
einerseits der Entlastung der Familien, in den neunwöchigen 
Ferien, mit einem zweiwöchigem Ferienprogramm mit 
Bildungscharakter. Andererseits soll bereits den Jüngsten ge-
zeigt werden, was in der Region bereits zu den Themen 
Klimawandel, Ressourcenschonen, Kreislaufwirtschaft und 
Bioökonomie getan wird. Interessante Themen und Work-
shops warten also auf unsere Kinder, die Gesamtkosten für 
dieses Projekt belaufen sich auf EUR 63.129,--, gefördert 
wird mit 75%.

Zu guter Letzt werden beim Projekt „Masterplan Mobili-
tät Flachgau-Nord“ die Möglichkeiten zur Verbesserung des 
klimafreundlichen Verkehrsangebots in den neun Mitglieds-

gemeinden erhoben. Überlegungen zur Verbesserung des 
öffentlichen Verkehrsangebots für Menschen ohne eigenen 
PKW wurden miteingearbeitet. Kostenpunkt dieses Projekts 
EUR 29.232,--, Förderung 80 % der Gesamtsumme.

Obmann Bgm. Werner Fritz: “Vier tolle Projekte zur Weiter-
entwicklung der Region – die LEADER Förderung für 
Projekte macht sich bezahlt. Ich kann zukünftige Projekt-
werber*innen nur ermuntern, ihre Ideen an das LEADER 
Management heranzutragen.“
Projektauswahlgremiums-Vorsitzender und Bgm. Georg 
Djundja:„ Mein Dank geht an das ganze Projektauswahl-
gremium und die Projektwerber, ihr habt hier Großartiges 
auf den Weg gebracht. Ich bin sehr stolz, dass wir LEADER 
wieder in unserer Region verankern konnten. Die ersten Er-
gebnisse sind sehr vielversprechend.“

Erhalt der Bio-
diversität mit 
Drohnen

Quelle: IMAGO/Coun-
trypixel

Sozialmarkt 
Flachgau-Nord 

Quelle: Stube2

Klima und 
Energie-Heroes 

Quelle: LEADER Flach-
gau-Nord

Masterplan 
Mobilität

Quelle: Jeffrey Czum, pe-
xels.com
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Bereit für die nächste Stufe !
Bei den Pfadis wechselt man alle 
drei Jahre gemeinsam mit seinen 
Freunden in die nächste Altersstufe. 
Alle Pfadis, egal wie alt, treffen sich 
dazu im Herbst zur sogenannten Über-
stellung. Dabei gibt es viele aufregende 
Abenteuer. Anfang Oktober war es 
für mich soweit. Ich wurde von den 
WiWö ( 7-10 Jahre) zu den GuSp (10-
13 Jahre) überstellt. Gemeinsam mit 
meinen Freunden und den LeiterInnen 
(BetreuerInnen) haben wir einen 
selbstgebauten Kletterparcours be-
wältigt. Am Anfang war es ganz ein-
fach, gegen Ende wurde es schwieriger, 
weil die Bretter nur an einem Seil be-
festigt und total unstabil waren. Das 
war eine tolle Herausforderung. Aber 
mit Hilfe meiner Freunde haben wir es 
geschafft - ich freu mich schon auf die 
nächsten Abenteuer.

Gut Pfad! Nico, 10 Jahre

Wie berichtet, läuft seit über einem 
Jahr erfolgreich, das Projekt „Klein-
denkmäler“. Zahlreiche Kleindenk-
mäler konnten seitdem recherchiert 
werden. 
Die Ergebnisse werden z. B. laufend in 
der Gemeindezeitung veröffentlicht. 

Die Arbeit dürfte in der nächsten Zeit 
nicht ausgehen. Deshalb suchen wir 
interessierte Personen, die uns unter-
stützen. Wer hat Lust, bei diesem 
interessanten Projekt mitzumachen? 

Kleindenkmäler: Wer macht mit?
Wer hat Interesse an der Entstehungs-
geschichte verschiedenster Kleindenk-
mäler? 

Derzeit wird der Raum Voggenberg 
bearbeitet. 

Interessenten können sich gerne 
bei Vizebürgermeister Hermann 
Gierlinger (0664/6299008 bzw. 
gierlinger@bergheim.at) melden bzw. 
informieren. 

@Podlipnik Herbert
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Sternsingeraktion 2023/24
Jedes Jahr ziehen die Sternsinger zwischen Weihnachten 
und Heilig Drei König durch Bergheim und bringen den 
Menschen die frohe Botschaft von der Geburt Jesu Christi 
und seinen Segen in die Häuser und Wohnungen. Dabei 
sammeln sie auch Spenden für die Unterstützung vielfältiger 
Projekte in den ärmsten Ländern dieser Welt. Diese Aktion 
findet dieses Jahr bereits zum 70. Mal in ganz Österreich 
statt.

Bei der letzten Sternsingeraktion waren 64 Kinder in 17 
Gruppen gemeinsam mit ihren Begleitpersonen in unserer 
Gemeinde unterwegs, um dem Vorbild der Heiligen Drei 
Könige zu folgen und den Segen Gottes zu den Menschen 
zu bringen. Ein großes Dankeschön noch einmal dafür. 

Auch in diesem Jahr möchten wir wieder ein Zeichen 
setzten und Spenden für die Sternsingerprojekte sammeln. 
Dieses Jahr wird vor allem für den Schutz und die Aus-
bildung von Kindern in Guatemala gesammelt.

„Komm und mach mit!“
Wenn du auch Teil dieser tollen Aktion sein möchtest, dann 
frag deine Eltern und melde dich an! Anmeldeformulare 
werden rechtzeitig in der Kirche, im Pfarrhof und in den 
Geschäften im Ortszentrum ausgelegt. Es kann auch von der 
Homepage der Pfarre (www.pfarrebergheim.com) herunter-
geladen werden. Oder du meldest dich einfach im Pfarrbüro.
Auch Erwachsene sind herzlich eingeladen, die Sternsinger-
aktion zu unterstützen, sei es als Begleitperson, als Koch 
für ein Mittagessen für Sternsinger, ... Hilfe ist jederzeit 
willkommen!!

Wir freuen uns schon heute auf eine tolle und erfolgreiche 
Sternsingeraktion 2023/24!

Bei Fragen meldet euch einfach bei Birgit Mailinger  
(Tel. 0664/1434183) oder im Pfarrbüro  
(Tel. 0662/8047/809410)

WICHTIGE TERMINE

DONNERSTAG, 14. DEZEMBER UM 17:00 UHR 
Sternsingerprobe im Pfarrzentrum.

An einem Tag zwischen dem 27. Dezember und 5. Jänner 
schwärmen die Könige aus, die Gruppen entscheiden selbst, 
wann sie umherziehen.

FREITAG, 5. JÄNNER UM 17:00 UHR 
Generalprobe in der Kirche für den Gottesdienst mit an-
schließender Jause im Pfarrzentrum.

SAMSTAG, 6. JÄNNER UM 9:30 UHR 
Gottesdienst mit allen Sternsingern.
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ANMELDUNG zur Nikolausaktion 2023
Der Nikolaus kommt nach Hause!

Liebe Kinder, liebe Eltern,
der Nikolaus wird euch heuer wieder zu Hause besuchen 
kommen. Für viele Kinder ist der Nikolausbesuch ein 
Moment, auf den sie sich schon lange im Voraus freuen. 
Oftmals erinnern sich Erwachsene noch gerne daran. 
Der Nikolaus kommt gerne am 06.12.2023 innerhalb des 
Zeitraums von 15:30 bis 19:15 zu euch nach Hause. Mit einer 
freiwilligen Spende unterstützen Sie die Pfarre Bergheim.

Was wird für den Nikolausbesuch vorab benötigt:
•	 ANMELDUNG IM PFARRBÜRO: (Uhrzeit, Name, 

Adresse, Anzahl und Alter der Kinder). Es gilt das Prinzip 
„first come, first serve“

•	 VORBEREITUNG: Erzählen Sie Ihren Kindern im Vorfeld 
etwas vom Heiligen Nikolaus. Wenn die Kinder möchten, 
dürfen sie gerne Im Rahmen des Nikolausbesuches etwas 
zur Nikolausfeier beitragen: z.B. eine Nikolausgeschichte 
vorlesen, ein Gedicht vortragen, singen, Flöte spielen ... 
Viele Kinder üben dafür auch gerne. 

•	 ZUM BESUCH: Wenn der Nikolaus läutet, hereinbitten 
und einen Platz zeigen (er bleibt normalerweise stehen). 
Zu Beginn kann ein Lied gesungen werden. Der Nikolaus 
spricht mit dem Kind/den Kindern, dabei geht es auch um 
das Leben des Hl. Nikolaus. Wenn Ihr/e Kind/er etwas vor-
bereitet hat/haben, ist dafür sicher Zeit.

•	 WAS/WEN DER NIKOLAUS MITBRINGT: Bevor er 
wieder geht, teilt der Nikolaus (wenn gewünscht) ein Ge-
schenk aus (bitte dieses schon vorab vor die Wohnungs-
tür stellen). Dabei erzählt er Gutes (Lob) von jedem Kind 
(bitte den „Text“ ebenfalls vor die Wohnungstür legen). 
Der Nikolaus kommt ohne Krampus! Kindern soll nicht ab-
sichtlich Angst gemacht werden! Eine Begleitperson ist 
aber meist dabei.

Dauer: Der Nikolausbesuch dauert ca. 15 Minuten. 
Gerne können auch mehrere Familien gemeinsam bei einem 
Termin den Nikolaus willkommen heißen!

Festlicher Gottesdienst mit den 
Ehejubilaren

Am Sonntag 8. Oktober fand in der Pfarrkirche Bergheim 
der jährliche Festgottesdienst mit den Ehejubilaren des 
Jahres 2023 statt. In Vertretung von Hrn. Pfr. Pascal Opara, 
welcher in Elixhausen das Erntedankfest zelebrierte, feierte 
Herr Pfr. Ernst Wageneder mit viel Charme und Esprit einen 
schwungvollen Dankgottesdienst, der die geladenen Jubilare 
und ihre Angehörigen sichtlich erfreute. Der Chorissimo-
Chor unter der Leitung von Hrn. Adrian Sicou unterstrich 
den festlichen Charakter mit einer sehr schönen Liedaus-
wahl. Im Anschluss an die hl. Messe lud der Ausschuss Ehe 
und Familie noch zur Agape in das Pfarrzentrum ein, was 
auch erfreulicherweise zahlreich angenommen wurde. Bei 
guten Gesprächen und entspannter Stimmung klang damit 
der Sonntagvormittag für die Jubilare und ihre Familien aus.
Es war wieder ein rundum schönes Fest und ich danke allen 
sehr herzlich, die in irgendeiner Form zum Gelingen dieses 
Festes beigetragen haben. Der Ausschuss Ehe und Familie 
wünscht allen Jubelpaaren weiterhin Gesundheit und 
Gottes Segen für die kommenden Jahre.

Sonja Kühnel
(Ausschuss Ehe und Familie) 

STARTE DEINE LEHRE
BEI PALFINGER   

• Maschinenbautechniker/in
• Schweißtechniker/in
• Fahrzeugbautechniker/in
• Prozesstechniker/in
• Mechatroniker/in
• Werkstofftechniker/in
• Fertigungsmesstechniker/in
• Karosseriebautechniker/in
• Applikationsentwickler/in
• Koch/Köchin
• Installations- und
 Gebäudetechniker/in
• Industriekauffrau/-mann
• Betriebslogistikkauffrau/-mann

Kontakt: 
Nadine Plainer
T: +43 7746 2281 83904
E-Mail: lehre@palfinger.com
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30-jähriges Jubiläum der 
Radecker Pass

Die Radecker Pass aus Bergheim feiert heuer ihr 30-jähriges 
Jubiläum. Gegründet wurde die Pass im Jahr 1993 von 
Mario Hasenöhrl. Der Verein ist in den letzten 30 Jahren 
stets gewachsen. Trotzdem ist er seinen Grundsätzen und 
dem Brauchtum treu geblieben, ein traditioneller und 
familienfreundlicher Krampusverein zu sein.
 
Derzeit haben die „Radecker“ 50 Mitglieder, davon 20 aktive 
„erwachsene“ Krampusse und 10 Kinderkrampusse, im Alter 
von 5 bis 13 Jahren. Weiters gibt es einen eigenen Nikolaus, 
ein „Körberlmandl“ und 3 Hexen. Vor 2 Jahren wurde eben-
falls eine eigene Perchtengruppe, die mit 10 Perchten und 
Hexen zu den Raunächten unterwegs ist, ins Leben gerufen.
 
Eine bereits bekannte und lieb gewordene Tradition ist das 
Traktorfahren am Nikolaustag, dem 06.12., durch Berg-
heim. Der Nikolaus fährt mit seinen Krampussen durch 
viele Teile der Gemeinde und verteilt dort kleine Geschenke 
an die Kinder. Diese sehenswerte Veranstaltung ist über die 
Jahre schon ein fixer Bestandteil der Bergheimer Gemeinde 
geworden. Während und nach der Veranstaltung gibt es 
an der Adresse Gastagweg 2 (Firma Wieder Bau) einen 
Adventstand mit Verköstigung, dessen Erlös für den Lions 
Club gespendet wird. Auf zahlreiche Besucher freuen sich 
die Radecker Krampusse.

Am Samstag den 25.11. findet diesjährig, zum Jubiläum der Radecker, eine große 
Veranstaltung mit Krampuslauf am Dorfplatz statt.

Der Obmann Robert Baumann zum Jubiläum: „Wir freuen 
uns auf eine traditionelle und familienfreundliche Ver-
anstaltung für Einheimische und Gäste. Wir werden nicht 
nur unseren Brauchtum präsentieren, sondern auch für eine 
Einstimmung in die Adventszeit sorgen. Besonders freut 
es mich, dass wir eine neue Krampusmaske von unserem 
Schnitzer Wolfgang Gangl im Vorfeld versteigern werden 
und den gesamten Erlös an die Aktion „Rettet das Kind“ 
übergeben dürfen.“

GROSSE VERANSTALTUNG AM 25.11. 

Am Samstag den 25.11. findet diesjährig, zum Jubiläum der 
Radecker, eine große Veranstaltung mit Krampuslauf am 
Dorfplatz statt. Das Programm beginnt bereits um 16:00 
Uhr mit Vereinen, Schulen und Kindergärten, die für eine 
adventliche Stimmung sorgen werden. Der Nikolaus wird 
uns um ca. 17:15 Uhr besuchen und Geschenke verteilen. 
Der Höhepunkt des Abends ist der große Krampuslauf mit 
ca. 200 Krampussen aus 15 Gruppen und einer großartigen 
Krampusshow am und um den Dorfplatz.
 
Für Speis und Trank sorgen die Radecker Krampusse. Ein 
besonderes Highlight sind die saftigen Burger, die selbst-
gemachten Donuts und Kartoffelchips.

Der Krampuslauf ist familienfreundlich und die 15 be-
freundeten Passen kommen sowohl aus den Nachbar-
gemeinden, anderen Gauen Salzburgs aber auch aus dem 
bayrischen Raum.

Gruppenfoto 2022
25.11.2023 
GROSSE VERANSTALTUNG AM DORFPLATZ
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TRAKTORFAHREN MITTWOCH 06.12.

Unser Weg führt uns heuer

17:00 	 Gastagweg
17:20	 Binderweg
17:40 	 Gangsteig
18:00	 Dorfplatz	
18:20 	 Kirchfeld
18:40 	 Bräumühlweg
19:10	 Siglmühle

Die Uhrzeiten sind ungefähr können sich aber natürlich ein klein wenig 
verschieben.

Beim Start- und Endpunkt dem Gastagweg gibt es einen Adventstand 
mit Getränken und Essen. Der Reinerlös wird dem Lionsclub Salzach 
(Oberndorf u. Laufen) zur Verfügung gestellt.

VEREINSLEBEN  25

Erstes Gruppenfoto in Radeck 1993
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Stockschützen beim Dorfstraßenfest

Die Stockschützen Bergheim haben 
sich beim Dorfstraßenfest mit großem 
Erfolg beteiligt. Das Blattschießen 
für Jung und Alt wurde sehr gut an-
genommen. 154 teilnehmende Kinder 
durften sich an einem kleinen Ge-
schenk (gespendet von der Raika Berg-
heim) erfreuen. 58 Erwachsene er-
probten ihre Fähigkeiten, wobei viele 
Talente gesichtet wurden.

Die Besten bekamen einen kleinen 
Holzstock vom Verein.

KINDERN
(Von 50 möglichen Punkten)

Krieg Felix	 48 Punkte 
Rakovic Ben	 47 Punkte
Mang Lion	 47 Punkte

ERWACHSENE
(Von 50 möglichen Punkten)

Keuschnig Stefanie	 49 Punkte
Billigsammner Michael	 48 Punkte
Cebis Christian		  48 Punkte
Wohlschlager Robert	 48 Punkte
Wohlschlager Rainer	 48 Punkte
Helpferer Elfriede		 48 Punkte

Hundevorführung beim Dorfstraßenfest
Der Verein „SVÖ OG41 Salzburg 
Bergheim“ nutzte diese Gelegenheit, 
um die außergewöhnliche Bindung 
zwischen Mensch und Hund zu 
demonstrieren und gleichzeitig den 
Hundesport in den Mittelpunkt zu 
rücken.

Mitten am Dorfplatz präsentierten sie 
verschiedene Hunderassen mit ihren 
beeindruckenden Fähigkeiten im sport-
lichen Gebrauch. Besonderes Augen-
merk haben sie auf die Vielseitigkeit 
der Hunde gelegt, von geschickten 
Tricks bis hin zu spektakulären Ge-
horsamsdemonstrationen. 

In verschiedenen Übungen zeigte die 
Veranstaltung, dass Hunde jeden Alters 
und Trainingsstandes in der Lage sind, 
erstaunliche Leistungen zu erbringen. 
Vom agilen Australian Shepherd bis 
zum imposanten Deutschen Schäfer-
hund waren viele Rassen vertreten, 

die bewiesen, dass der Hundesport 
für alle Hunde zugänglich ist. Dabei 
spielte das Teamwork zwischen 
Mensch und Hund eine zentrale Rolle. 
Die Zuschauer konnten beobachten, 
wie Hund und Halter in perfekter 
Harmonie zusammenarbeiteten, um 
die gestellten Aufgaben zu meistern.

Zudem war es ein besonderes 
Anliegen, nicht nur die beein-
druckenden Fähigkeiten der Hunde zu 
präsentieren, sondern auch die Bot-
schaft zu vermitteln, dass die enge Be-
ziehung zwischen Mensch und Hund 
eine einzigartige und bereichernde Er-
fahrung sein kann. Hunde sind nicht 
nur unsere besten Freunde, sondern 
auch unsere treuesten Begleiter im 
Hundesport und im täglichen Leben.

Der Verein wünscht sich, dass die Zu-
schauer an diesem Tag mit einem 
neuen Verständnis für diese besondere 

Verbindung nachhause gehen konnten. 
Der Verein hatte einen wunderschönen 
Tag in Bergheim und durfte ein tolles 
gemeinsames Abenteuer mit ihren 
Vierbeinern erleben.“
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Mittelschule Bergheim: 
Zukunft gestalten mit 
MINT (Mathematik, 
Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik)
Lehrerinnen und Lehrer der MINT-Schwerpunktschulen des 
Landes Salzburg trafen sich am 23.10.2023 in der MS Berg-
heim, um gemeinsam zu planen, Ideen zu entwickeln und 
spannende Projekte ins Leben zu rufen. Unterstützung er-
hielten sie dabei von Referenten aus Kärnten, Martin Krenn 
und Roman Brabec, die ihre fachliche Expertise erfolgreich 
weitergeben konnten. Dies ermöglicht den Lehrpersonen 
den Zugang zu aktuellen Trends und Entwicklungen und 
praktische Einblicke in die Umsetzung innovativer Lehr-
methoden, mit dem Ziel den MINT-Unterricht möglichst 
praxisnah und motivierend zu gestalten. 

Stiegler Valentin (MINT-Koordinator des Landes Salzburg 
und Lehrer an der MS Bergheim) 

MINT-MS Bergheim: 
Tag der offenen Tür
Am Freitag, 20. Oktober. 2023, fand der Tag der offenen Tür 
an der „MINT Mittelschule Bergheim“ statt. Die Schüler 
und Schülerinnen der vierten Klasse der Mittelschule be-
gleiteten alle Besucher durch die Schule. Es gab einiges zu 
sehen: Stationen an denen physikalischen Experimente ge-
zeigt wurden, mathematische „Laufdiktate“, „Bauen“ zum 
Mitmachen, „naschen“ in der Schulküche, und vieles mehr. 
In der großen Pause wurden die Besucher vom Schulchor 
und der Instrumentengruppe der 3A Klasse unterhalten. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen Besuchern, die daran 
teilgenommen haben. Viele Eltern und Kinder haben die 
Gelegenheit genutzt, unseren Schulalltag mitzuerleben und 
sich aus erster Hand über die MINT-Mittelschule Bergheim 
zu informieren. 

Das Team der MS Bergheim 

Für seine langjährige Tätigkeit als Be-
zirksobmann des Flachgauer Blas-
musikverbandes wurde Herbert 
Hutzinger am 17. Oktober das Ver-
dienstzeichen des Landes Salzburg 
verliehen. Das Abzeichen wurde im 
Rahmen eines Festakts in der Salz-
burger Residenz von Landtags-
präsidentin Brigitta Pallauf an ins-
gesamt 16 Personen vergeben, die „die 
Volkskultur in Stadt und Land Salz-
burg lebendig halten“.

Wir gratulieren ganz herzlich!

Verdienstzeichen des Landes Salzburg für Herbert Hutzinger
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Stockschießen - Ortsvereins-Turnier
Es ist erfreulich, dass wieder mehr Mannschaften als letztes 
Jahr teilgenommen haben. Beim Mixed Turnier, das heuer 
erstmals ausgetragen wurde, waren es 6 Mannschaften.
Weiters nahmen 14 Herrenmannschaften teil. 
Bgm. Bukovc ließ es sich nicht nehmen und trat zweimal an: 
einmal mit den Trachtenfrauen beim Mixed-Turnier und an-
schließend mit der Mannschaft der Gemeinde Bergheim. 

Ein Dank an den FC Bergheim, die verstärkt mit 4 Mann-
schaften und einer Menge Spaß dabei waren. Die Be-
geisterung der Schützen war außerordentlich groß und es ist 
kaum zu glauben, dass manche nur einmal im Jahr diesen 
Sport ausüben. Es waren auch sehr viele gute Schützen ver-
treten!  

Danke auch unseren Sponsoren, der Gemeinde Bergheim 
und dem Tourismusverband. 

HIER DIE ERGEBNISSE:

MIXED                                                   HERREN
1 . 55 +                                                      1.   150 iger
2 . FC Fussball                                        2.  Seniorenbund
3.  Obst- und Gartenbauverein        3.  F.F. Lengfelden

Mixed Turnier: 55+ 1. Platz

Mixed Turnier: FC Fußball 2. Platz

Die Mannschaft der Gemeinde Bergheim (v.l.n.r. Hermann 
Gierlinger, Gottfried Schwab, Martin Fingernagel u. Robert 
Bukovc)
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Herren: Feuerwehr Lengfelden 3. Platz

Herren: 150 iger 1. Platz mit Wanderpokal, Salzburger Stier, ge-
spendet von Bgm. Robert Bukovc

Herren: Seniorenbund Bergheim 2. Platz
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Das wohl „jüngste“ Denkmal in 
Bergheim ist das neue Landes-
ehrenmal des Kameradschafts-

bundes in Maria Plain. Es befindet sich 
westlich der Basilika an der Mauer am 
Weg in Richtung Bergheim und wurde 
im Rahmen der 37. Internationalen 
Friedenswallfahrt am 1. Oktober 2023 
feierlich eingeweiht.

Es gab bereits ein Denkmal an 
dieser Stelle. Dieses wurde 1975 er-
richtet und 2006 erneuert, machte 
aber optisch eher einen zusammen-
gestückelten Eindruck. Mit der In-
schrift „Treu bis in den Tod“ empfand 
es die Kameradschaft nicht mehr als 
Teil ihrer Botschaft – nämlich der ein-
dringlichen Mahnung zum Frieden. 

Die vom Salzburger Künstler Johann 
Weyringer geschaffene Bronze-
skulptur zeigt Christus, auferstanden 
von den Toten, befreit vom Grabtuch, 
schwebend über dem offenen Grab, 
auf einem Regenbogen – zum Zeichen, 
dass alles gut wird. Die Wundmale sind 
sichtbar, obwohl der Auferstandene 
verklärt und nicht geschunden gezeigt 
wird. Das Grabtuch mit dem Abdruck 
Christi umschlingt schwungvoll die 
drei Kreuze und seine Mitte.

Die Skulptur des Auferstandenen, 
der sein Leben zur Rettung für uns 
Menschen hingegeben hat, ist ein 
ausdruckstarkes Symbol für eine 
würdige Gedenkstätte. Das Kunstwerk 
erinnert an alle in Kriegen gefallenen 
und vermissten Soldaten, verstorbenen 
Kameraden, sowie an all jene, die auf 
irgendeine Weise Opfer furchtbarer 
Kriegsereignisse geworden sind. 
Eine Glastafel erklärt das Kunstwerk, 
eine weitere Tafel aus Marmor erinnert 
an die bereits verstorbenen Präsidenten 

Mag. Monika Brunner-Gaurek

Das Landesehrenmal des Kamerad-
schaftsbundes in Maria Plain.
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des Kameradschaftsbundes und eine 
kleine Tafel würdigt die Sponsoren.

Der Bronzeguss erfolgte bei der 
Gießerei Otto Strele in Altötting. Die 
Errichtung dieses Ehrenmales wurde 
vom Salzburger Kriegsopferverband, 
dem Österreichischen Schwarzen 
Kreuz – Landesgeschäftsstelle Salz-
burg, der Stadt und dem Land Salz-
burg sowie den Salzburger Gemeinden 
und Kameradschaften unterstützt.
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Spiel - Spaß - Spannung

WITZKISTE
Was kommt raus, wenn sich ein 
Igel und ein Regenwurm paaren?
Eine Rolle Stacheldraht!

Zwei Zahnstocher gehen auf 
einen Berg, da begegnen sie 
einem Igel. Sagt der eine: “Wenn 
ich gewusst hätte, dass hier ein 
Bus fährt, wäre ich nicht zu Fuß 
gegangen.“

Geht ein Igel durchs Haus, stößt 
gegen einen Kaktus und fragt: 
„Mama bist du das?“

Schwimmen zwei Igel auf dem 
Meer.
Sagt der eine: „Ich glaube, dass 
mit dem Schlauchboot war doch 
keine so gute Idee.“

Wie vermehren sich Igel?
Ganz, ganz vorsichtig.

Der Igel hat kleine Ohren, einen kurzen Schwanz und eine lange Schnauze mit 36 Zähnen. Auf dem Bauch hat er Haare. Der 
Rücken ist mit vielen spitzen Stacheln bedeckt. Bei Gefahr rollt er sich wie eine Kugel ein. Obwohl seine Beine sehr kurz sind, 
ist er ein flinker Läufer. Er jagt in der Nacht. Das Weibchen bringt zweimal im Jahr 5 bis 7 Junge zur Welt. Im Winter schläft 
der Igel in einem Laubhaufen. Das Auto ist der größte Feind des Igels.

Der Igel hat bei der Suche nach einem Schlafplatz die Buchstaben ver-
mischt. Hilfst du ihm die richtigen Wörter zu finden?

H   U   C   S   F

Wort: ___________________________

E   G   L   I   F

Wort: ___________________________

D   W   L   A   F

Wort: ___________________________

L   T   B   E   T   Ä   R

Wort: ___________________________

A   R   P   E   U

Wort: ___________________________

L   I   F   T   W   S   C   N   
F   E   R   H   A

Wort: ___________________________

E   K   H   N   E   C   C   
S

Wort: ___________________________

E   N   I   N   S   P 

Wort: ___________________________

1 2 3

4 5 6

7 8

Fotos: Pixabay
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BERGHEIM, Gottfried-Schenker-Straße 1
STEINER-HAUSTECHNIK.AT

 

Dein Weg als Spezialist
beginnt bei uns!

Bewirb dich jetzt für eine Lehre als:
• GROßHANDELSKAUFMANN/-FRAU
• BETRIEBSLOGISTIKKAUFMANN/-FRAU
• BERUFSKRAFTFAHRER/-IN  

bewerbung@gc-gruppe.at

TOP
LEHRLINGS-

AUSBILDUNGAU
SG

EZ
EI

CH
NETES UNTERNEHMEN!  •  AUSGEZEICHNETES UNTERNEHMEN! •

STEINER
HAUSTECHNIK
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Termin Veranstaltung Beschreibung Ort

Freitag, 17.11.23       
19:30 Uhr

Kabarett Hariesl 
"Totgelachte leben länger"

Näheres auf Seite 31 Mehrzweckhaus 
Bergheim

Montag, 20.11.23   
09:00-11:00 Uhr

Treffpunkt Wissen Handy, Laptop und Co. Wie suche ich im Internet? Was 
gibt es zu beachten? Welche Hilfsmittel gibt es?

Seniorenzentrum 
St. Georg (Vereins-
raum)

Dienstag, 21.11.23 
14:00 Uhr

Vortrag zum Thema "Hören" Was kann ich tun, um möglichst lange gut zu hören? 
Wie pflege ich Hörgeräte? Was ist ein Hörtraining? Vor-
trag von der Firma Neuroth

Seniorenzentrum 
St. Georg (Vereins-
raum)

Donnerstag, 23.11.23 
14:00-16:00 Uhr

Angehörigen-Cafè Austausch u. Unterstützung für Menschen, die sich um 
Familie, Nachbarn, Bekannte oder Freunde kümmern.

Seniorenzentrum 
St. Georg

Samstag, 25.11.23  
16:00 Uhr

30-Jahr-Jubiläum mit Kram-
puslauf am Dorfplatz

Spektakuläre Show mit 200 Krampussen.                        
Der Nikolaus kommt um 17:15 Uhr.
Näheres auf Seite 24

Dorfplatz Bergheim 

Sonntag, 26.11.23  
09:30 Uhr

Christkönig: Festgottesdienst 
mit den Ministranten

Pfarrkirche 
Bergheim

Montag, 27.11.23
19:00 Uhr

Gemeindeversammlung Näheres auf Seite 4 Mehrzweckhaus 
Bergheim

Samstag, 02.12.23 
08:00-20:00 Uhr

Krippenausstellung Dorfplatz Dorfplatz Bergheim 

Samstag, 02.12.23 
09:00-13:00 Uhr

Kekse backen für 
Jung und Alt

Näheres auf Seite 18 Schulküche Mittel-
schule Bergheim

Samstag, 02.12.23 
17:00-19:00 Uhr

Eröffnung der 
Krippenausstellung

Näheres auf Seite 10 Dorfplatz Bergheim 

Samstag, 02.12.23 
18:00 Uhr

Gottesdienst mit 
Adventkranzsegnung

Pfarrkirche 
Bergheim

Samstag, 02.12.23  
19:30 Uhr

Gospel Konzert Eintritt frei! Näheres auf Seite 31 Pfarrkirche 
Bergheim

Sonntag, 03.12. - 
Sonntag, 10.12.23
08:00-20:00 Uhr

Krippenausstellung Dorfplatz Näheres auf Seite 10 Dorfplatz Bergheim 

Sonntag, 03.12.23  
09:30 Uhr

Familiengottesdienst mit rhythmischen Liedern Pfarrkirche 
Bergheim

Sonntag, 03.12.23
Sonntag, 10.12.23
Sonntag, 17.12.23
16:00 Uhr

Adventklänge am Dorfplatz An den ersten drei Adventsonntagen wird die Musikka-
pelle Bergheim weihnachtliche Stimmung verbreiten. 
Dazu gibt es einen kleinen Umtrunk.
Näheres auf Seite 10

Dorfplatz Bergheim 

Dienstag, 05.12.23
Dienstag, 12.12.23 
06:00 Uhr

Rorate, mit anschließendem 
Frühstück

Pfarrkirche 
Bergheim

Mittwoch, 06.12.23 
17:00-19:10 Uhr

Traktorfahren: Nikolaus und 
Krampus ziehen durch Berg-
heim

Näheres auf Seite 24 Gemeindegebiet 
Bergheim

Freitag, 08.12.23       
09:30 Uhr

Festgottesdienst zu Maria 
Empfängnis

Mitgestaltung Volksliedchor Pfarrkirche 
Bergheim

Donnerstag, 14.12.23 
13:30-15:30 Uhr

Senioren-Café Seniorenzentrum 
St. Georg/Bergheim 
(Vereinsheim)

Freitag, 15.12.23    
19:00 Uhr

Bergheimer Adventeinkehr 
"Auf Weihnacht zua"

Näheres auf Seite 31 Pfarrkirche 
Bergheim

Veranstaltungsübersicht


